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Christian Dörendahl / Gemeindebüro Dossow 

Dossower Dorfstr. 22 

16909 Dossow        Telefon 03394 - 4037555         Mobil 0162 - 3722217 

Unser Gemeindebüro in Dossow ist für Sie geöffnet am Mittwoch von 09.00 - 

12.00 Uhr. Für Berufstätige, nach Vereinbarung.  

Kirchenkreisverband Prignitz-Havelland-Ruppin     

IBAN: DE44 5206 0410 0303 9099 13 BIC: GENODEF1EK1 

Ansprechperson für Betroffene von sexualisierter Gewalt 

Roswitha Döring    Mobil 0152 - 09015589



Zum Geleit

Liebe Leserin, lieber Leser,  

am 9. Juli weihen wir die Sternenbank ein, die in 

Gadow hinter der Kirche auf der Streuobstwiese 

steht. Auf ihr kann man bequem allein oder zu 

mehreren liegen (sogar zu viert ist es noch 

gemütlich – das konnten Mitglieder des Gemein-

dekirchenrates bereits testen) und den Sternenhimmel 

betrachten.  

Man kann sie sogar drehen, damit man möglichst viele unterschiedliche Ecken des 

Sternenhimmels beobachten kann. Das lohnt sich gerade im Sommer mit seinen 

warmen Sternschnuppennächten. Unsere Region gehört zu den Regionen mit der 

geringsten Lichtverschmutzung in Deutschland. Wer hier den Blick nach oben richtet, 

kann deutlich mehr Sterne erkennen als an anderen Orten.  

Mir kommt da sofort das alte Kinderlied in den Sinn, das unter der Nummer 511 auch 

in unserem Gesangbuch zu finden ist, „Weißt du wie viel Sternlein stehen“. Hinter 

diesem einfachen aber schönen Lied steht die Glaubensaussage: So wie Gott alle 

Sterne kennt, wie Gott auch das, was für uns unzählbar und nicht immer sichtbar ist, 

zählt, so kennt Gott auch jeden Menschen. Auch wir Menschen sind unzählbar. 

Irgendwo auf der Welt kommt ständig ein Mensch auf die Welt oder verlässt sie 

wieder. Unzählbar sind wir und doch ist jedes Leben einzigartig. Mit eigenen Träumen 

und Hoffnungen, Sorgen und Ideen. Und Gott verspricht uns: Ich sehe euch. Jede 

einzelne, jeden einzelnen.  

Abschied 

Begegnungen, Gespräche, Gottesdienste und gemeinsamen Wege, die wir in dieser 

Zeit miteinander gegangen sind. Da war einiges los in dieser Zeit: Der Abschluss der 

Kirchensanierungen in Dranse und Gadow, der Fahrradrastplatz in Berlinchen, 

Dorfjubiläen, Feste feiern aber auch Abschied nehmen, die Vereinigung der drei 

Gemeinden, Begegnungen, Sitzungen, Planungen... Gemeindeleben eben, das hier 

auf unglaublich starke Weise von Ihnen, den Gemeindegliedern geprägt und 

getragen wird. Dabei habe ich immer wieder erlebt, wie vieles aus dem Glauben an 

Gott und Verbundenheit mit der Gemeinde heraus geschieht: Menschen übernehmen 

Verantwortung, helfen einander und gestalten ihre Gemeinde mit Herz und Tatkraft. 

Danke, dass Sie mir immer wieder mit Rat und Tat zur Seite standen. 

In diesen drei Jahren habe ich erlebt, wie viel Kraft in einer lebendigen Gemeinschaft 

steckt. Das hat mich beeindruckt und oft auch ermutigt. Viele Erinnerungen und 

Begegnungen werde ich mitnehmen auf meinen weiteren Weg. So gehe ich, wie man 

oft sagt „mit einem weinenden und einem lachenden Auge“: voller Vorfreude auf die 

neuen Aufgaben, aber auch mit etwas Wehmut, weil ich viele Menschen und manches 

Vertraute zurücklasse.  

Ich würde mich freuen, wenn wir uns zu meinem Verabschiedungsgottesdienst am 

23. August um 14:00 Uhr in Gadow noch einmal sehen.  

Für die Zukunft wünsche ich Ihnen Gottes Segen. Möge er Sie begleiten, stärken und 

bewahren. Und möge unsere Kirchengemeinde auch weiterhin ein Ort sein, an dem 

Menschen Glauben, Gemeinschaft und Hoffnung erfahren.  

Ihre Johanna Güntter 

Redaktion: Danke Dir, Johanna Güntter, 

für die wirklich schöne Zusammenarbeit. 

Alles Gute! 

Viel Glück und viel Segen auf all 

deinen Wegen, Gesundheit und 

Freude, sei auch mit dabei. 

4-stimmiger Kanon von Werner Gneist  



Freud Zum Geleit 

Eine biblische Grundlage des Liedes begegnet uns im Buch des Propheten Jesaja:

„Hebt eure Augen in die Höhe und seht! Wer hat all dies geschaffen? Er führt ihr Heer 

vollzählig heraus und ruft sie alle mit Namen; seine Macht und starke Kraft ist so groß, 

dass nicht eins von ihnen fehlt.“ (Jes 40,29) Die Worte wurden damals gerichtet an 

Menschen im babylonischen Exil. Sie hatten ihre Heimat verloren, die Zukunft war 

ungewiss und ihr Glaube an Gott wurde immer wieder von Zweifeln überschattet. In 

dieser Situation der Ungewissheit hören die Menschen diese Aufforderung: Hebt eure 

Augen in die Höhe und seht! Wer so etwas geschaffen hat, wer all das kennt, der hat 

auch seine Menschen nicht vergessen, der gibt auch sie nicht verloren.  

„Sieh gen Himmel und zähle die Sterne“ diesen Auftrag erhält auch Abraham von 

Gott, so erzählt es die Bibel. So zahlreich wie die Sterne am Himmel soll auch der 

Kindersegen für Abraham ausfallen. Und so werden auch für Abraham die Sterne zum 

Bild für Gottes Verheißung. Abraham kann es noch nicht erleben, aber er glaubt Gott.  

Manchmal tut es dem Glauben und der Seele gut, den Blick zu den Sternen zu richten 

– über den eigenen Alltag hinaus. Er erinnert uns an den Gott, der die Sterne 

geschaffen hat, sie kennt und beim Namen ruft. Und er erinnert uns daran, dass auch 

wir nicht vergessen sind. 

Unsere Sternenbank kann also mehr sein als ein besonderer Ort zum Ausruhen und 

Beobachten. Vielleicht wird sie auch ein Ort, an dem Menschen für einen Moment zur 

Ruhe kommen, ins Staunen geraten und neuen Mut schöpfen. Ein Ort, an dem man 

die alten Worte des Propheten Jesaja neu hören kann: „Hebt eure Augen in die Höhe 

und seht!“  

Ich wünsche Ihnen in diesem Sommer immer wieder solche 

Momente: Augenblicke, in denen der Blick zum Himmel weit macht, 

was eng geworden ist, und Hoffnung schenkt, wo Fragen und Sorgen 

das Herz beschweren – nicht nur auf der 

Sternenbank. 

Ihre Pfarrerin Johanna Güntter 

**** In der digitalen Version ist diese Information der Kasualien unsichtbar 

dargestellt. 



GKR aktuell Freud 

Unseren Geburtstagskindern im Juli 2026 ab dem Alter von sechzig Jahren, 

wünschen wir zum neuen Lebensjahr alles Gute und Gottes Segen! 

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie 

versiegender Bach. Am 5,24 (L) 

Monatslosung Juli 

Herzlichen 

Glückwunsch 

**** In der digitalen Version ist diese Information der Kasualien unsichtbar 

dargestellt. 

Nachrichten aus dem Gemeindekirchenrat 

**** Nach verschiedenen Abstimmungen mit dem Kirchlichen Verwaltungsamt 

konnte nun der Haushaltsplan 2026 beschlossen werden. 

**** Die Entsendungspfarrstelle wird nach Weggang von Johanna Güntter nicht 

mehr ausgeschrieben. 

**** Für die Sanierung der Orgel in der Kirche Dranse gab es für 2026 leider 

keine Fördermittel. Der GKR und der Förderverein für die Dranser Kirche werden aber 

im nächsten Jahr wieder neue Förderanträge stellen. 

Die nächsten GKR-Sitzungen werden am 29. Juni 2026 und am 20. Juli 2026 

stattfinden.  

Bericht aus der Synode 

Im Mai versammelte sich die neu gewählte Synode des Kirchenkreises in Neuruppin.  

Was ist eine Synode? Gemäß der Grundordnung unserer Landeskirche ist die Synode 

quasi das Parlament, also die Vertretung aller Mitglieder der Kirche im Kirchenkreis. 

Die Synode entscheidet unter anderem über den Haushalt, Personalangelegenheiten 

und viele weitere wichtige Dinge. Aus unserer Gemeinde wurden Dr. Thomas 

Feldmann, Doris Gericke, Antje Kühn und Michael Schetelich in die Synode entsandt. 

Die vergangene Sitzung war vor allem geprägt durch die Wahlen der Vorstände und 

Ausschußmitglieder. Zum Präses der Synode wurde Michael Schetelich aus Dossow 

gewählt, Vizepräses sind Frank Jüttner aus Neuruppin und Nicole Dase aus Wittstock.  

Für die kommenden Jahre stehen viele Aufgaben an: Wie schaffen wir es, als Kirche 

im ländlichen Raum sichtbar und erlebbar zu bleiben? Wie können wir Gemeinde-

mitglieder ermutigen, sich aktiv zu engagieren? Wie können wir Strukturen an unsere 

Situation anpassen? Darüberhinaus sind Gespräche mit unserem Nachbarkirchen-

kreis in der Prignitz über mögliche Kooperationen im Gange. 

Tag des offenen Denkmals  

in der Kirche Gadow am 13. September 2026 

Herzliche Einladung!



Freud Ankündigung 

Unseren Geburtstagskindern im August 2026 ab dem Alter von sechzig Jahren,  

wünschen wir zum neuen Lebensjahr alles Gute und Gottes Segen! 

Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es 

in Fülle haben. Joh 10,10 (E) 

Monatslosung August 

Herzlichen 

Glückwunsch 

Deine Konfizeit im Kirchenkreis Wi�stock-Ruppin

Nach den Sommerferien starten die nächsten Jugendlichen in ihre Konfizeit. Dafür 

haben wir seit einer Weile ein buntes kreiskirchliches 

Konzept: Neben den Gruppenstun-

den und Aktionen in der Region gibt 

es einige kreiskirchliche Konfitage 

und eine gemeinsame Konfifahrt, bei 

denen gemeinsame Erlebnisse im 

Mittelpunkt stehen. 

Wenn Ihr Kind zum Schuljahreswechsel in  

die 7. Klasse kommt und sich für die Teilnahme an der Konfizeit interessiert, melden 

Sie sie oder ihn gerne schon an und/oder kommen Sie zum Infoabend für 

Jugendliche, Eltern, Großeltern und Patinnen und Paten am 17.09.2026 um 18:30 

Uhr in den Martinsraum in Wittstock (St. Marien Str. 8).  

Mehr Informationen zur Konfizeit 2026-2028 sowie ein Anmeldeformular finden Sie 

unter: https://www.kirche-wittstock-ruppin.de/kirchenkreis-allgemein/ev-kirchenkreis-

wittstock-ruppin/jugend-kirchenkreis.html 

Die Zwei von Nebenan 

Ina Schwarz und Monika Pehlgrim sind als  

das Duo „Die Zwei von Nebenan“ bekannt. Seit 2010 wandeln sie  

mit Liedern, Tanz oder Sketchen durch die Region.  

Am 16. August 2026 um 14.00 Uhr treten sie in der Gadower Kirche  

auf. Eintritt frei, Spende erbeten. 

Frauenfrühstück in Dossow   

 an jedem 3. Mittwoch im Monat im Pfarrhaus Dossow 

Der nächste Termin ist am 15. Juli 2026, am 19. August 2026 und am 

16. September 2026, jeweils von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr. 

Ansprechpartnerin ist  

Carmen Lübke unter 03394 - 44 15 38  

erreichbar.  

**** In der digitalen Version ist diese Information der Kasualien unsichtbar 

dargestellt. 



Ankündigung Freud 

Der Bläserchor und die Kantorei der St.-Marien-Kirche Wittstock 

 ziehen über´s Land 

Unter diesem Motto findet am 12. September 2026 um 14:30 Uhr ein Konzert mit 

Musik zum Zuhören und Mitsingen in der Dranser Kirche statt. Anschließend lädt der 

Förderverein der Dranser Kirche e.V. zum Kuchenbuffett auf dem Kirchplatz ein.

Unseren Geburtstagskindern im September 2026 ab dem Alter von sechzig Jahren, 

wünschen wir zum neuen Lebensjahr alles Gute und Gottes Segen! 

Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen 

nach Wind. Koh 4,6 (L) 

Monatslosung September 

Herzlichen 

Glückwunsch 

**** In der digitalen Version ist diese Information der Kasualien unsichtbar 

dargestellt. 

Einladung zum Festgottesdienst  "Fahre hinaus, wo es tief ist“ 

 17. Jahrestag „die HEIDE ist  FREI“ in der Gadower Kirche  

Unter diesem Spruch aus dem Lukas-Evangelium steht der diesjährige Fest- und 

Dankgottesdienst zur „Freien Heide“ am 9. Juli um 18 Uhr. Wir freuen uns sehr, daß 

es uns gelungen ist, Friedrich Kramer als Gastprediger zu gewinnen - er ist als 

Friedensbeauftragter des Rates der Evangelischen Kirche und Landesbischof der 

Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland intensiv in die laufenden Debatten über das 

Verhältnis der Kirche zu Krieg und Frieden eingebunden und wird uns mit seiner 

Predigt sicher interessante und notwendige Impulse geben.  

Im Anschluß an den Gottesdienst wird die Sternenbank auf der Streuobstwiese hinter 

der Gadower Kirche unter Mitwirkung des Dossower Dorfchors eingeweiht. 



Ankündigung Ankündigung 

Plattdüütsch

Unter dem Motto „Plattdüütsch in uns Kirch“ wird Pfarrerin Ute Eisenack aus Neuruppin 

mit weiteren Plattsprechern auch in diesem Jahr am 02. August 2026 um 15:00 Uhr in 

der Kirche Sewekow den schon zur Tradition gewordenen Gottesdienst  in Niederdeut-

scher Sprache halten. Gemeinsam mit dem Heimatverein von Sewekow und der Evan-

gelischen Kirchengemeinde wird der Gottesdienst durchgeführt. 

Pfarrerin Ute Eisenack setzt sich im Land Brandenburg und darüber hinaus für die 

Erhaltung der plattdeutschen Sprache ein. Im Anschluss an den Gottesdienst wird im 

Nachgespäch bei Kaffee und Kuchen und natürlich ob Platt erzählt und gelacht, 

denn….…   dit un dat, Gott versteiht ok platt.   

Foto: Hartmut Ruge 

Defa-Verfilmung in der Goldbecker Kirche 

Am 17. August jährt sich der Todestag von Hans Jakob Christoffel von 

Grimmelshausen zum 350sten Mal. Grimmelshausens berühmtestes Werk ist "Der 

abenteuerliche Simplicissimus Teutsch", eine bildreiche Schilderung des 30jährigen 

Krieges und der Zeit danach aus der Sicht eines Söldners. Den Gegenpart dazu 

verfasste Grimmelshausen mit "Trutz Simplex oder Lebensbeschreibung der Ertz-

betrügerin und Landstörtzerin Courasche“ - hier wird das Geschehen aus der Sicht 

einer Frau beschrieben.  

Die Kirchengemeinde Zwischen Dosse und Heide zeigt aus diesem Anlaß am 16. 

August 2026 um 15 Uhr in der Goldbecker Kirche die Defa-Verfilmung von Bertolt 

Brechts Modellinszenierung seiner Adpation des Stoffs „Mutter Courage und ihre 

Kinder“, mit Helene Weigel in der Titelrolle und lädt danach zu einem Gespräch über 

die Rolle von Frauen im Krieg ein.

Einladung zum Gedenkgottesdienst zum 390sten Jahrestag  

der „Schlacht bei Wittstock“ 

Am 27. September laden wir mit dem Regionalmuseum Alte 

Bischofsburg um 11 Uhr in die Goldbecker Kirche zum 

Gedenkgottesdienst zum 390sten Jahrestag der „Schlacht 

bei Wittstock“ ein. Anfang Oktober 1636 standen 

sich in Scharfenberg ca. 40.000 Soldaten gegen-

über, um für den vermeintlich richtigen Glauben zu 

kämpfen.  

Mit unserem Gottesdienst wollen wir der Opfer die-

ser Schlacht gedenken und der Frage nachgehen, 

inwieweit Glauben Gewalt rechtfertigt.

Herbstfest in Gadow
mit Lagerfeuer  

Herzliche Einladung! 

Am 26. September 2026 an der Kirche  



Beim Verlust lieber Menschen erbitten wir den Beistand unseres Herrn Jesus Christus 

und befehlen unsere Entschlafenen seiner Gnade.  

Ausblick Trauer 

Zusammenführung der drei Einzelgemeinden zur gleichnamigen Gemeinde 

„Zwischen Dosse und Heide“ gehört zweifelsohne zu den herausforderndsten Auf-

gaben und den herausragenden Leistungen, die sie – wohlgemerkt als Berufsanfän-

gerin – mitgestaltet hat.  

Lebendige, mündige Gemeinde war und ist für sie ein Leitbild, das sich mit dem 

Selbstverständnis der Gemeinde hier verbindet. Mit großer theologischer Kompetenz 

und feinem seelsorgerlichen Gespür hat sie sich in die Gemeinschaft der Glaubenden 

vor Ort eingebracht, hat lebendige Gottesdienste gefeiert und war zugegen mit Wort,  

Gebet und Segen in den Lebenswendepunkten. So hat sie auch Vertrauen und Zu-

versicht gesät in den Verunsicherungen, die Strukturveränderung mit sich bringen - 

aber auch angesichts gegenwärtiger Krisen und Konflikte weltweit. Mit dieser 

Zuversicht kann und wird die Gemeinde weitergehen – auch ohne (eigene) Pfarr-

person. Denn im Stellenplan des Kirchenkreises ist eine Pfarrstelle hier nicht vor-

handen.     

Aber die Gemeinde darf darauf vertrauen, dass sie auf tragfähige Erfahrungen als 

selbstgestaltende Gemeinde mit vielen aktiven Ehrenamtlichen zurückgreifen kann. 

Ein aktives Gottesdienstteam mit Lektor:innen und Prädikant:innen und der im 

Predigtauftrag mit der Gemeinde verbundenen Superintendentin wird weiter für die 

Absicherung des gottesdienstlichen Lebens an den Predigtstätten sorgen. Die Be-

gleitung der Kasualien (Taufen, Trauungen, Beerdigungen) werden die Pfarrpersonen 

in der Region Wittstock übernehmen. Auch werden Projekte und Vorhaben der 

Gemeinde, zu nennen wäre beispielhaft die Friedenskirche Goldbeck, der Pilgerweg 

oder die Aktivitäten rund um die FREIe HEIDe, vom Kirchenkreis weiterhin unterstützt, 

auch die Regionalakademie wird die Weiterbildung der Lektor:innen fortsetzen und 

gern für andere Anfragen zur Verfügung stehen.  

Ich hoffe, mit vielen Menschen aus der Gemeinde am 23. 8. Gottesdienst zu feiern 

und den Dank an Pfarrerin Johanna Güntter für ihren Dienst in großer Gemeinschaft 

zum Ausdruck zu bringen.  

Carola Ritter 

amt. Superintendentin  

**** In der digitalen Version ist diese Information der Kasualien unsichtbar 

dargestellt. 



SEPTEMBER 

13.09.2026  15. Sonntag nach Trinitatis 

14:30    Dranse Musik zum Hören und Mitsingen mit dem  

   Bläserchor und der St.-Marien-Kantorei,  

anschließend Kaffetafel auf dem Kirchplatz

12.09.2026  Sonnabend

20.09.2026 16. Sonntag nach Trinitatis 

27.09.2026 17. Sonntag nach Trinitatis 

09:30  Dossow Michael Schetelich
Andacht 

11:00   Klein Haßlow Michael Schetelich

Andacht 

11:00   Berlinchen Pfarrerin Christiane Schulz  
Gottesdienst 

11:00  Goldbeck Team
Gottesdienst zum Gedenken an die   

 Schlacht von Scharfenberg in Zusammen- 

 arbeit mit dem Regionalmuseum 

06.09.2026   14. Sonntag nach Trinitatis 

09:30  Groß Haßlow  Prädikantin Carmen Paul
Gottesdienst 

11:00  Schweinrich  Theatergruppe Berlin mit Friederike Fischer
Gottesdienst 

Taufen  Gottesdienste im September 2026 

09:30  Zootzen Superintendentin Carola Ritter 
Gottesdienst 

11:00   Sewekow Superintendentin Carola Ritter 
Gottesdienst 

Ausblick nach dem Abschied

Für die Gemeinden zwischen Dosse und Heide war es ein Glücksfall, dass Pfarrerin 

Johanna Güntter gerade hier und jetzt ihren Entsendungsdienst geleistet hat. Mit großem 

Einfühlungsvermögen und Engagement hat sie die Gemeinden in den Dörfern begleitet, 

die Gremien geleitet, besondere Projekte entwickelt und Höhepunkte  gestaltet. Die 

* * * * In der digitalen Version ist diese Information der Kasualien unsichtbar 

dargestellt. 



JULI AUGUST 

18:00    Gadow Bischof Friedrich Kramer und Johanna Güntter

Festgottesdienst „Freie Heide“  

09.07.2026  Donnerstag

12.07.2026 6. Sonntag nach Trinitatis 

19.07.2026 7. Sonntag nach Trinitatis 

09:30  Zootzen Lektorin Doris Gericke
Gottesdienst 

11:00   Dranse  Lektorin Doris Gericke
Gottesdienst 

26.07.2026 8. Sonntag nach Trinitatis 

09:30  Dossow  Pfarrerin Johanna Güntter   
Gottesdienst 

11:00   Babitz  Pfarrerin Johanna Güntter   
Gottesdienst 

09:30  Klein Haßlow Pfarrer i.R. Manfred Hojczyk
   Gottesdienst 

11:00  Sewekow  Pfarrer i.R. Manfred Hojczyk 

Gottesdienst 

02.08.2026 9. Sonntag nach Trinitatis 

09:30  Gadow  Lektorin Carola Doll
   Gottesdienst 

15:00  Sewekow  Pfarrerin Ute Eisenack
plattdeutscher Gottesdienst 

Gottesdienste im Juli und August 2026 

23.08.2026 12. Sonntag nach Trinitatis 

14:00  Gadow   Superintendentin Carola Ritter 
Verabschiedung von Pfarrerin Johanna  

   Güntter, anschließend Sektempfang

16.08.2026       11. Sonntag nach Trinitatis 

09:30  Zootzen Pfarrerin Johanna Güntter    
Gottesdienst  

11:00  Dranse Pfarrerin Johanna Güntter    
Gottesdienst

30.08.2026       13. Sonntag nach Trinitatis 

09:30  Dossow Prädikantin Carmen Paul
Gottesdienst  

11:00  Babitz  Prädikantin Carmen Paul
Gottesdienst

09.08.2026 10. Sonntag nach Trinitatis 

09:30  Groß Haßlow Lektorin Doris Gericke 
Gottesdienst  

11:00  Berlinchen Lektorin Doris Gericke 
Gottesdienst  

05.07.2026   5. Sonntag nach Trinitatis 

09:30  Groß Haßlow  Christian Dörendahl    
Andacht 

11:00  Berlinchen  Prädikantin Grit Westphal
Gottesdienst 


